
 
 

    
 
 
 
 

 
 

   
 

Göttingen, den 29.03.2022 
 
 
Liebe Eltern,   

kurz vor den Osterferien möchte ich Sie und euch noch einmal über die Ereignisse und Entwick-
lungen der letzten Wochen informieren und mitteilen, wie es nach den Ferien weitergeht.  

 

Mehr als alles andere haben uns alle in den letzten Wochen die erschütternden Entwicklungen 
in der Ukraine bewegt. Viele Schülerinnen und Schüler haben ihrer Besorgnis durch verschie-
dene Solidaritätsbekundungen und Spendenaktionen Ausdruck verliehen. Wir hoffen sehr, dass 
der Krieg bald ein Ende findet und dass sich Lösungen zur Beendigung des Konflikts anbahnen 
lassen.  
Die ersten zwölf ukrainischen Schülerinnen und Schüler sind in unseren Klassen sehr zuge-
wandt aufgenommen worden. In den nächsten Tagen und Wochen erwarten wir weitere Kinder 
und Jugendliche. Nach den Osterferien können wir dank des ehrenamtlichen Einsatzes einer 
Reihe von Lehrkräften und Ehemaligen durchgehend auch Deutschunterricht ermöglichen.  
Die Schülervertretung hat die Klassen zu – freiwilligen – Spendenaktionen in der Zeit vom 13. 
Mai bis 3. Juni aufgerufen. Am 13. Mai findet ab 16.00 Uhr zunächst ein Flohmarkt auf dem 
Schulgelände statt, zu dem Sie schon jetzt herzlich eingeladen sind. Ein Schreiben der Schüler-
vertretung findet sich auf der letzten Seite dieses Briefes. 

 

Corona hat uns auch in den letzten Wochen in Trab gehalten. In fast allen Klassen erkrankten 
Schülerinnen und Schüler, allerdings gab es in keiner Klasse einen größeren Ausbruch. Auch 
eine Reihe von Lehrkräften hat es getroffen. Glücklicherweise sind die allermeisten Infektionen 
glimpflich abgelaufen. 

Mit den Osterferien entfallen nun – Stand heute – die verbindlichen Vorgaben für Schulen aus 
dem „Niedersächsischen Rahmen-Hygieneplan Schule“ ohne Nachfolgeregelung. 
Folgendes Vorgehen ist für die Zeit nach den Osterferien vorgesehen: 

 Es besteht keine Maskenpflicht. Wir empfehlen allerdings das Tragen von Masken in den 
ersten Wochen nach den Osterferien. Eine solche Empfehlung wird auch von unserem 
Kultusminister in seinem Eltern- und Schülerbrief vom 18. März gegeben. 

 Nach den Osterferien müssen sich alle Schülerinnen und Schüler, auch die geimpften 
und genesenen, täglich morgens bis einschließlich Freitag, 29. April, testen.  

 Ab 2. Mai sind freiwillige Tests dreimal wöchentlich möglich. 
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 „ABIT“ besteht weiter, d.h. im Falle eines positiven Testergebnisses in einer Lerngruppe 
testen sich alle Schülerinnen und Schüler in den darauffolgenden fünf Schultagen täg-
lich. 

 Nach den Osterferien werden die Schülerinnen und Schüler ihr warmes Mittagessen 
wieder im unteren Mensabereich, d.h. in den Aufenthaltsräumen der Unteren Pausen-
halle sowie bei größerem Bedarf in den Räumen A08 und A09 zu sich nehmen. 

 

Trotz aller Sorgen und Ungewissheit haben wir in den letzten Monaten auch Schönes und Auf-
bauendes erlebt. Viele Aktivitäten und Unternehmungen waren möglich. Dazu zählen Besuche 
von außerschulischen Lernorten wie dem X-Lab in Göttingen, Konzert- und Theaterbesuche, 
Tagesauflüge oder auch Autorenlesungen.   
An der Typisierungsaktion Ende Januar, die gemeinsam mit der Geschwister-Scholl-
Gesamtschule durchgeführt wurde, nahmen sehr viele Schülerinnen und Schüler der Oberstufe 
teil.   
Die Klasse 6 beteiligte sich am „Göttinger Frühjahrsputz“ und konnte jede Menge Müll entlang 
der Leine einsammeln.    
Im Februar konnte das Schülerbetriebspraktikum für unsere Elftklässler stattfinden. Diejenigen 
Schülerinnen und Schüler, die aufgrund der Pandemie-Situation keinen Praktikumsplatz be-
kommen konnten, nahmen – mit Unterstützung der Privaten Fachhochschule Göttingen – zwei 
Wochen lang an einem Projekt zur Gründung von nachhaltigen Unternehmen teil. In beeindru-
ckenden Präsentationen stellten die einzelnen Gruppen ihre Start-Up-Unternehmen in einer 
Abschlussveranstaltung vor. 

Wir freuen uns sehr, dass erste Austauschprogramme wiederaufgenommen werden können. 
Am 24. April kommen Schülerinnen und Schüler aus Norwegen zu uns, im Mai erwarten wir 
unsere spanischen Austauschpartnerinnen und -partner und im Juni findet der mehrfach ver-
schobene Besuch unserer Partnerschule aus Philadelphia statt. Auch die Romfahrt des 11. Jahr-
gangs kann voraussichtlich im Mai wie geplant stattfinden. 

Im Juni werden die Siebtklässler für eine Woche auf Klassenfahrt sein. 

Eine sehr ansprechende Ausstellung eines Wahlpflichtkurses des Bereichs Pädago-
gik/Psychologie des 10. Jahrgangs zum Thema Rassismus ist noch bis kurz nach den Osterferien 
in der Oberen Pausenhalle zu sehen. Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 

Erfolgreich nahmen unsere Schülerinnen und Schüler an Wettbewerben teil, wenn auch zu-
meist nur Online. 

Im Bolyai-Mathematik-Team-Wettbewerb hat das Team "M&Ms" mit Dörthe Ferrari, Anna 
Lena Ischebeek und Arthur Leetsch aus der 9M sowie das Team "Girlimetrie" mit Rana Asgar-
zoei, Danijela Kajic, Carla Pippig und Ferdinand Toischer aus der 11S4 in ihrer Jahrgangsstufe 
jeweils den achten Platz in der Region Bremen/Niedersachsen/Sachsen/ Sachsen Anhalt errun-
gen. Für ihren hervorragenden vierten Platz in der 6. Jahrgangsstufe wurde das Team "ChEF6" 
mit Chau Anh Ngo (6M) und Emma Charlotte Schneider (6M) sowie Franziska Jannasch (6B) 
ausgezeichnet. 

Im traditionellen Wettbewerb „Jugend debattiert“ konnte sich Annuschka Seeckts aus der Q1 
zunächst für das Regionalfinale und anschließend für das Landesfinale platzieren. 

Hagen Freye aus der Klasse 10D wurde OHG-Schulsieger bei Deutschlands größtem Geogra-
phiewettbewerb. 



 
 

17 Schülerinnen und Schüler vom OHG nahmen mit spannenden und anspruchsvollen Projekten 
am Wettbewerb „Jugend forscht“ teil. Besonders ausgezeichnet wurden dabei Hannes Peilert 
(8E) Niklas Ulrich (10D), Timo Koch (10D), Raphael Sporleder (10D), Jan Johannes Klöppner 
(10A), Cian Klein (10A) und Hendrik Mannel (10C). 

Auf unsere Radsportler wartet am 24. April die Teilnahme an der diesjährigen Tour d´Energie. 

 

Musikalisch konnten bislang keine größeren Konzerte stattfinden. Nun sind Sie herzlich einge-
laden, unser Musical am 24. und 25. Juni in der S-Arena zu besuchen. Der Vorverkauf hat be-
reits begonnen. Zu weiteren kleineren Konzerten am Schuljahresende werden wir noch einmal 
zu einem späteren Zeitpunkt einladen. 

Am Donnerstag, den 28. April findet für die Jahrgänge 5 bis 9 der diesjährige Zukunftstag für 
Jungen und Mädchen statt. Nähere Hinweise dazu und das Anmeldeformular finden Sie auf 
unserer Homepage. 

Für unseren Abijahrgang werden gleich nach den Osterferien die schriftlichen Abiturprüfungen 
beginnen. Die mündlichen Abiturprüfungen finden am Dienstag, den 31. Mai und am 
Mittwoch, den 1. Juni statt. Für die Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 5-11 fällt aus 
schulorganisatorischen Gründen an diesen beiden Tagen der Unterricht aus, es wird aber ein 
zweitägiges Angebot besonders für jüngere Schülerinnen und Schüler geben, über das wir 
gesondert nach den Ferien informieren. Über rege Teilnahme würden wir uns freuen.  
Den Abiturientinnen und Abiturienten wünschen wir für die Prüfungen viel Erfolg. Die feierliche 
Entlassung der Abiturientinnen und Abiturienten findet am Freitag, den 1. Juli um 11.00 Uhr 
in der Lokhalle statt, wo auch am Abend der Abiturball folgt.  

Die Anmeldetermine für die neuen Fünftklässler sind der 24. und 25. Mai. Unser Tag der 
offenen Tür beginnt am Donnerstag, den 5. Mai um 16.30 Uhr in der S-Arena. Bereits am 
Montag, den 25. April, findet um 17.00 Uhr in den Musikräumen eine 
Informationsveranstaltung zum Musikangebot der Schule für interessierte Grundschülerinnen 
und Grundschüler statt. 

 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich, auch im Namen meiner Kolleginnen und Kollegen, eine 
ruhige Osterzeit, in der Sie hoffentlich etwas Zuversicht und Mut schöpfen können. 

Herzliche Grüße     

  

 



 
 

Brief der SV zur Spendenaktion 

 

Sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer, sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

in den letzten Wochen war die gesamte Schulgemeinschaft in Gedanken bei den aktuellen Er-
eignissen in der Ukraine. Diese verunsichernden Entwicklungen erinnern uns noch einmal mehr 
an die vielen bedrückenden Krisen und Kriege auf der ganzen Welt, wie beispielsweise in Af-
ghanistan und dem Irak. Wir wollen dabei nicht tatenlos zusehen!  

Es haben bereits einige Schülerinnen und Schüler Waffeln in der unteren Pausenhalle gebacken 
und Aktionen auf eigene Faust geplant. Wir wollen nun aber allen die Möglichkeit geben, sich 
für den Frieden auf der gesamten Welt zu engagieren. Aus diesem Grund haben wir gemeinsam 
mit der Schulleitung, Lehrer*innen und Eltern eine Möglichkeit geschaffen und Ideen gesam-
melt, wie wir als Schule helfen können.  

Wir rufen deshalb vom Freitag, den 13. Mai, bis zum Freitag, den 3. Juni zu einer gemeinsa-
men Aktion zum Thema „Frieden“ auf: Eröffnet wird dieser Monat mit einem großen Floh-
markt am 13. Mai ab 16:00 Uhr auf dem Parkplatz des Otto-Hahn-Gymnasiums, bei dem alle 
herzlich eingeladen sind, viel einzukaufen und zu verkaufen. In dem Zeitraum danach habt ihr 
dann die Möglichkeit mit euren Klassen oder in Kleingruppen kleine Projekte zu organisieren. 
Diese sollen sich nicht nur auf die Schule begrenzen, sondern können über die ganze Stadt ver-
teilt sein. Egal ob Straßenmusik oder Kinderschminken, klasseninterne Sponsorenläufe oder ein 
Stand in der Innenstadt - eurer Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt.  

Wir hoffen auf eine tatkräftige Unterstützung der Eltern und Lehrer*innen und sind natürlich 
als SV jederzeit Ansprechpartner. Wendet euch gerne an uns und wir unterstützen euch bei 
Fragen, Problemen oder der Organisation eurer Projekte.  

Das Geld wird von uns als Schülervertretung bis zum 3. Juni gesammelt und im Namen der ge-
samten Schule an die Organisation „Save the Children“ übergeben. Diese setzt sich für mehrere 
hunderte Millionen Kinder im Jahr ein: Ob politisch oder sozial vor Ort geben sie ihr Bestes. Sie 
helfen bei Hunger, Mangelernährung, Not und Katastrophen und setzen sich aktiv für die Ge-
sundheit, Bildung, sowie Kinderrechte und -schutz in Krisensituationen ein. Momentan sind sie 
in über 120 Ländern tätig, wie unter anderem auch in Somalia, Jemen, Syrien, dessen Nachbar-
ländern und seit 2014 auch in der Ukraine.  

Falls noch etwas unklar bleibt, wendet euch immer gerne an uns oder schreibt eine E-Mail an 
"sv-ohg@ohg-goe.net".  

Vielen Dank im Vorhinein für die viele Arbeit und das Engagement.   
Eure SV am OHG 


